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Präsidium:

Planungs- und Umweltdepartement OW

Postfach 1661, 6061 Sarnen

Gemeinsamer Massnahmenplan Luftreinhaltung Zentralschweiz

Zwischenbericht zh der ZRK vom 16. Mai 2002

Ausgangslage

Der gemeinsame Massnahmenplan Luftreinhaltung der Zentralschweizer Kantone löst die einzelnen Massnahmenpläne der Kantone ab. Er beinhaltet 10 Massnahmen in verschiedenen Fachbereichen (Verkehr, Bauten, Raumplanung, Industrie und Gewerbe, Feuerungen). Die ZRK wurde über die Projektorganisation, die Ziele und die Vorgehensweise an der Sitzung vom 23. November 2001 informiert. 

Stand der Arbeiten

Gestützt auf den konzeptionellen Massnahmenplan Luftreinhaltung wurden die Pflichtenhefte für die Umsetzung der 10 Einzelmassnahmen erstellt. Das Steue-rungsgremium, das sich aus Amtsleitern der verschiedenen Fachbereiche zusam-mensetzt, genehmigte die Pflichtenhefte. Die Teilprojektleiter bearbeiteten resp. bearbeiten die entsprechende Umsetzungsplanung.

Die Massnahme 2b "Publikumsintensive Anlagen und Veranstaltungen" sowie die Massnahme 4 "Emissionsbeschränkungen auf Baustellen" wurden durch die ZUDK anlässlich der Sitzung vom 22. März 2002 beraten. Die Massnahme 4 fand die politische Zustimmung und wurde von der Konferenz zu Handen der Kantonsre-gierungen verabschiedet. Die Massnahme 2b bedarf noch einer Abstimmung innerhalb der ZUDK.

Weiteres Vorgehen

Die ZUDK beantragt den Kantonsregierungen die Massnahme 4 für ihr Kantons-gebiet zu erlassen. Für die Umsetzung der Massnahme 2b erfolgen bilaterale Gespräche innerhalb der ZUDK unter Federführung des Präsidenten.

Für die weiteren Massnahmen wird die Umsetzungsplanung fortgeführt. Es kann davon ausgegangen werden, dass weitere Massnahmen an der Herbstsitzung der ZUDK zu Handen der Kantonsregierungen verabschiedet werden. Die Inkraftsetzung weiterer Einzelmassnahmen aus dem Gesamtplan wird im Laufe des Jahres 2003 erfolgen können.

Sarnen, 11.April 2002
ZENTRALSCHWEIZER UMWELT-


SCHUTZDIREKTORENKONFERENZ


Der Präsident:


Hans Wallimann, Regierungsrat
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